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Gütesiegel: PREMIUM

Bewertungen: (0)

Erlebnis:

Landschaft:

Länge: 9,1 km
Höhenmeter: 146 m

146 m

Zeit: 2:40 h

Schwierigkeit: leicht

Kondition:

Technik:

Beste Jahreszeit: J F M A M J J A S O N D
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Beschreibung

Kurzbeschreibung

... Zeitreise in eine "heiße Vergangenheit":

traumhafte Ausblicke auf weite Maare,

Vulkankuppen in reizvoller Eifellandschaft und eine

einigartige Tier- und Planzenwelt im Naturschutzgebiet "Booser
Doppelmaar".

Beschreibung

Booser Doppelmaartour

... Zeitreise in eine "heiße Vergangenheit": traumhafte Ausblicke
auf weite Maare, Vulkankuppen in reizvoller Eifellandschaft und
eine einzigartige Tier- und Pflanzenwelt im Naturschutzgebiet
"Booser Doppelmaar".

Highlights

"Booser Eifelturm" mit atemberaubendem Panoramablick über
die Eifel bis zum Westerwald und Hunsrück, acht
Schlackenkegelvulkane, zwei Trockenmaare, die tiefe Einblicke
in die feurige Geschichte der Osteifel geben

Beschreibung

Die Kratertour beginnt am Wanderparkplatz der
Vulkanparkstation "Booser Doppelmaar". Von hier aus führt ein
schmaler Fußpfad an den Rand des westlichen Trockenmaares.
Weiter geht es in Richtung Unterschemel mit Ausblick auf die

imposante Silhouette der Nürburgruine. Die beiden Maare sind
eindrucksvoll als weitläufige, flache Kessel in der Landschaft
erkennbar. Der Weg steigt nun steil hinauf zum Kraterrand, wo
eine Schutzhütte mit tollem Blick auf Boos zur Rast einlädt. Ein
Abstecher führt zu einem absoluten Highlight: dem Booser
Eifelturm, der auf der höchsten Erhebung des Schneebergs 25 m
in den Himmel ragt. Wer den Aufstieg über 125 Stufen auf sich
nimmt, wird mit einem phantastischen Panorama-Blick über die
reizvolle Eifellandschaft mit ihren erloschenen Vulkankegeln
belohnt. Im weiteren Verlauf taucht der Weg in den Wald ein. Er
führt vorbei an uralten Hügelgräbern bis zum Hölgertberg. Der
Abstieg erfolgt auf einem waldumsäumten Hohlweg hinab ins
Nitzbachtal. Unterwegs bieten sich tolle Aussichten auf die Orte
Nitz, Drees und Wanderath. Vor einer traumhaften
Bergwaldkulisse entlang den naturbelassenen Mäandern des
Nitzbachtales führt der Traumpfad zurück zum Startpunkt.

Anfahrt

A 48 Abfahrt Mayen/Mendig - B 258 Richtung Nürburgring - in
Kreuznick Richtung Gerolstein/Boos auf die B 410 - hinter Boos
auf die L 94 Richtung Nürburgring

Parken

Parkplatz Vulkanparkstation bei Boos

Weitere: Orstsmitte Boos

Eigenschaften
Premiumweg Deutsches
Wandersiegel

Autor und Quelle

Erstellt: 20/08/2008

Geändert: 30/09/2010
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Quelle: Rhein-Mosel-Eifel-Touristik

http://www.remet.de

Bilder
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